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Vorwort


Wäre es nicht schön, die Gedanken anderer Menschen lesen zu können?
Einige Leute behaupten, dass sie dazu in der Lage sind. Auf
„natürliche Weise“ können allerdings höchstens Hellseher die
Gedanken anderer Personen lesen – und das auch meist nur in Form
von Bildern.



Daneben gibt es Mentalisten, die ihre Fähigkeiten in bestimmten
Shows darbieten und zur Verblüffung des Publikums gute Erfolge
damit erzielen. Dabei sind sie allerdings nicht einmal
hellseherisch begabt, sondern sie deuten das Verhalten, die Mimik
und die Aussagen der Personen, die sie auf die Bühne bitten. Das
nennt sich „Cold Reading“.



Zu guter Letzt ist in der neueren Zeit auch die Technik in der
Lage, die Gedanken fremder Menschen sichtbar oder hörbar zu machen.
Dazu sind für den Anwender keine besonderen Fähigkeiten vonnöten.



Im vorliegenden E-Book wollen wir uns mit den Arten des
Gedankenlesens beschäftigen und den Status Quo der drei Optionen
darstellen. Abschließend erhalten Sie dann noch Tipps, wie Sie
selbst am besten das Gedankenlesen lernen können.








Definitionen
und Begriffsbestimmungen


Wenn man sich mit dem Gedankenlesen beschäftigen möchte, dann
sollte man einige wichtige Begriffe kennen, die damit
zusammenhängen. Was man sich am ehesten darunter vorstellt – also
das tatsächliche Lesen der Gedanken ohne Hilfsmittel mittels
Telepathie – ist dabei den Wahrsagern vorbehalten.



Definition Gedankenlesen



Rein psychologisch wird darunter ein Vorgang verstanden, bei dem
man die Gestik, Mimik, Sprache und die Augenbewegungen oder das
Aussehen einer Person deutet. Dazu kommt, dass man durch das
Stellen spezifischer Fragen oder Suggestionen die benötigten
Informationen erhält, die dem Fragesteller anzeigen, was die
befragte Person denkt.



Neurowissenschaftler beschäftigen sich ebenfalls mit dieser
Thematik. Sie versuchen, durch die Aktivierung bestimmter
Hirnareale gewisse Muster zu erkennen, die zeigen, was die Menschen
gerade denken.



NLP – Neurolinguistische Programmierung



Bei der Deutung des menschlichen Verhaltens, um herauszufinden,
woran die Person gerade denkt, kommen Elemente aus der
Neurolinguistischen Programmierung zum Einsatz. Dabei handelt es
sich um eine kontrovers diskutierte „Pseudo“-Wissenschaft, die
davon ausgeht, dass sich mit Hilfe der Sprache bestimmte Vorgänge
im Gehirn verändern lassen, dass also systematische
Handlungsanweisungen das Gehirn umprogrammieren können.



Diese Methode stammt bereits aus den 1970-er Jahren, wo sie von
John Grinder und Richard Bandler erfunden wurde. Sie hatten die NLP
aus therapeutischen Ansätzen heraus entwickelt und beschäftigten
sich dabei auch mit der Körpersprache, die wir zum Gedankenlesen
benötigen.



Daraus haben sich weitere Therapieformate und Anwendungen
entwickelt, die bei uns in Deutschland allerdings nicht anerkannt
sind. Hauptsächlich deshalb, weil die Paradigmen und Annahmen, die
dabei verwendet werden, sich durch wissenschaftliche Gegenprüfungen
nicht bestätigen ließen.



Ein wichtiges Element dabei ist die Augenbewegungshypothese, deren
Wirksamkeit nicht wissenschaftlich nachgewiesen werden konnte. Sie
besagt, dass Personen je nachdem, was in ihnen vorgeht, in eine
bestimmte Richtung (oben, unten, rechts, links) blicken, woraus
sich Anhaltspunkte auf ihre Gedanken ableiten ließen.
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